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Antragsteller*in: Lisa Kreitmeier (KV Konstanz)

Änderungsantrag zu EP-W-01

Von Zeile 1015 bis 1016 einfügen:
finanzieller Anreize für Landwirt*innen und Landbesitzer*innen, um nachhaltige Praktiken

einzuführen, die den Schutz der Natur und der Artenvielfalt fördern. Multifunktionale

Agroforstsysteme, sowie die Anlage von Hecken am Feldrand, können hierbei wichtige

Werkzeuge sein, um Biotope miteinander zu Verbindungen und Lebensräume für Tiere zu

schaffen.

Begründung

Agroforstsysteme sowohl auf dem Acker als auch auf dem Grünland sorgen nachweislich für eine

erhöhte Biodiverität. Die Bäume bieten verschiedenen Lebewesen Lebensräume und

Überwinterungsmöglichkeiten. Gleichzeitig wirken sie sich positiv auf das Mikroklima auf der Fläche

aus und können so Temperaturextrema abpuffern. Da die Anlage von Agroforstsystemen

kostenintensiv ist, müssen wir uns hier für eine Förderung der Landwirt*innen einsetzen.

Mehr gute Gründe für Agroforstsysteme sind hier nachzulesen: https://agroforst-info.de/chancen/

weitere Antragsteller*innen

Tina Stefanie Eikmann (KV Konstanz); Christiane Kreitmeier (KV Konstanz); Niklas Becker (KV

Konstanz); Baldur Patzel (KV Konstanz); Birgit Albert (KV Konstanz); Dorothee Jacobs-Krahnen (KV

Konstanz); Yannick Werner (KV Konstanz); Rosa Valerie Buss (KV Konstanz); Christoph Trütken (KV

Schwarzwald-Baar); Rüdiger Tonojan (KV Emmendingen); Finn Schwarz (KV Tübingen); Paula Tonojan

(KV Emmendingen); Zoe Mayer (KV Karlsruhe); Walther Moser (KV Freiburg); Katharina Zimmer (KV

Stuttgart); Jürgen Binder (KV Schwäbisch Hall); Pauline-Sophie Dittmann (KV Tübingen); Kay Dittner

(KV Ettlingen); Samuel Hofer (KV Konstanz); sowie 30 weitere Antragsteller*innen, die online auf

Antragsgrün eingesehen werden können.
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